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chLauenen – wohin?

Bevölkerungsanlass, 14. September 2026
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Begrüssung und Einführung

Gemeindepräsidentin Ruth Oehrli

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“
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Ziele für den heutigen Anlass

▪ Projekt Gemeindeleitbild und 
Raumentwicklungskonzept kennenlernen

▪ Gemeinsam Stärken & Schwächen und 
Entwicklungsziele für Lauenen diskutieren  

▪ Inputs sammeln für Gemeindeleitbild und 
Raumentwicklungskonzept

4

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“
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Programm

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“
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Zeit Thema

19.30 h Begrüssung & Einführung

19.40 h Einführung in den Leitbildprozess und das Raumentwicklungskonzept

20.10 h Atelier: Stärken / Schwächen & übergeordnete Ziele

20.55 h PAUSE zum persönlichen Austausch & kleiner Imbiss

21.20 h Plenum: Präsentation Gruppenresultate & Diskussion

21.45 h Ausblick & Schlussworte
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Inputs zu Leitbild & 
Raumentwicklungskonzept (REK)

Fachliche Begleitung: Sandro Rätzer und Ursula Schüpbach

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“
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Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“

Das Gemeindeleitbild – Steuerungsinstrument für die Gemeinde

10

> soll Antworten geben auf 
zukünftige Fragestellungen / Projekte, 
die an den GR herangetragen 
werden.
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Das Gemeindeleitbild – Steuerungsinstrument für die Gemeinde

Bevölkerung normative Ebene
Was sind unsere Stärken und Schwächen?
Was sind unsere Werte?
Was sind unsere langfristigen Ziele?

Gemeinderat strategische Ebene
Welche Ziele sind prioritär?
Wie wollen wir sie umsetzen?
Welche Wirkungen erwarten wir?

Verwaltung operative Ebene
Planung und Umsetzung konkreter 
Massnahmen

11

Leitbild, langfristig (ca. 20 Jahre)

Legislaturplanungen, mittelfristig (4 Jahre)

Jahresplanungen, kurzfristig (1 Jahr)

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“
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Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“

Von der Lagebeurteilung via Gemeindeleitbild zur Legislaturplanung

Einbezug 
Bevölkerung

Zukunftsbild 
skizzieren

Ziele 
formulieren

Leitbild-
entwurf
erstellen

Konsolidierung 
Verabschiedung 

GR
Kommunikation

Leitbilderarbeitung

Lagebeurteilung

Gemeinde-
profilograf + 

Handlungsbedarf 
erarbeiten

Legislaturplanung

Mittelfristige 
Ziele und 

Massnahmen

Entwurf 
Legislatur-

planung

Bereinigung + 
Genehmigung 

durch 
Gemeinderat

Kommunikation / 
Reporting
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Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“

Lagebeurteilung: Ergebnisse (Einschätzung GR/Verwaltungskader)

13
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Was ist ein Raumentwicklungskonzept?

14

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“

Kantonaler 
Richtplan,
Baugesetz

Kantonaler 
Richtplan,
Baugesetz

KantonKanton

Planungshori-
zont für 

Bauzonen
 15 Jahre

(Art. 15 RPG)

Planungshori-
zont für 

Bauzonen
 15 Jahre

(Art. 15 RPG)

BundBund

Regionale 
Richtpläne

 z.B. RGSK

Regionale 
Richtpläne

 z.B. RGSK

RegionRegion

Horizont
ca. 20 Jahre

richtungsweisend 
für 

Nutzungsplanung

Horizont
ca. 20 Jahre

richtungsweisend 
für 

Nutzungsplanung

GemeindeGemeinde

Ortsplanung
Grundeigentümer-

verbindlich

Ortsplanung
Grundeigentümer-

verbindlich

Zonenplan, 
Baureglement

Konkretes 
Bauvorhaben 

Baubewilligung/ 
Baupolizei

Konkretes 
Bauvorhaben 

Baubewilligung/ 
Baupolizei

Baugesuch
Raumentwicklungs-

konzept
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Was ist ein Raumentwicklungskonzept?

15

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“

Strategisches Führungs- und Kommunikationsinstrument der Gemeinde 
zur Veranschaulichung der zukünftigen Entwicklung 

Partizipation ist zentraler Bestandteil des Prozesses, weil sie…
… konfrontiert,
… beteiligt,
… verpflichtet.
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Was ist ein Raumentwicklungskonzept?

16

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“

Stärken, Schwächen, 
Chancen und Risiken

Räumliche 
Entwicklungsziele

Handlungsbedarf und 
Handlungspotenzial

Massnahmen
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Welche Themen werden im Raumentwicklungskonzept behandelt?

17

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“

Einzonungen von Wohnbauland 
unter gewissen Bedingungen 
möglich (z.B. Kompensation mit 
Faktor 1:1.5)

Lauenen = zuviele Baulandreserven
Keine Neueinzonungen möglich
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IST Analyse: Bevölkerungsentwicklung

18

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“

Alters-
klassen

Lauenen
2025

Obersimmental
- Saanen 2025

Kanton Bern
2025

0-19 19% 16% 19%

20-64 58% 58% 58%

65+ 23% 26% 24%
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Szenario Bevölkerungsentwicklung 2055

19

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“

19

Alters-
klassen

Lauenen
2025

Obersimmental
- Saanen 2025

Kanton Bern
2025

0-19 19% 16% 19%

20-64 58% 58% 58%

65+ 23% 26% 24%

Alters-
klassen

Lauenen
2055

Obersimmental
- Saanen 2055

Kanton Bern
2055

0-19 ? 14% 16%

20-64 ? 53% 54%

65+ ? 32% 30%

Referenzszenario 2055, Quelle: Regionalisierte Bevölkerungsszenarien Kanton Bern 2025
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IST Analyse: Wirtschaft

20

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“

20

Referenzszenario 2055

39%

19%

42%

Sektor 1
(Landwirtschaft)

Sektor 2 (Gewerbe)

2024

46.6%

20.3%

33.1%

Sektor 3 
(Dienstleistungen, 

Tourismus)

Sektor 1 
(Landwirtschaft)

Sektor 2 (Gewerbe)

2011

Sektor 3 
(Dienstleistungen, 

Tourismus)

Beschäftigte nach 
Wirtschaftssektoren in der 
Gemeinde Lauenen 
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IST Analyse

21

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“
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Input Zukunftsbild, Megatrends und Strategien

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“
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34

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“

Vorstellbare Zukunft

Kann passieren
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Megatrends beeinflussen die Zukunft

▪ Langfristige und komplexe 
Veränderungsdynamiken 

▪ Globale Phänomene

▪ Megatrend <> Gegentrend

➔ Megatrends helfen langfristige 
Entwicklungen greifbar zu machen 
und Chancen und Risiken für 
Gemeinden abzuleiten

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“
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Megatrends

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“

Digitalisierung

Überalterung

Quelle: ARE, 2019 (adaptiert)

Globalisierung

Klimawandel

Individualisierung

39
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Strategische Stossrichtungen

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“

▪ Ausbauen

▪ Aufholen

▪ Absichern (Erhalten)

▪ Vermeiden

40

Chancen

Risiken

Ausbauen

Absichern

Aufholen

Vermeiden

Stärken Schwächen

Interne Analyse, Merkmale Gemeinde

Ex
te

rn
e 

A
n

al
ys

e

Digitalisierung

Überalterung

Globalisierung
Klimawandel

Individualisierung
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Einführung ins Atelier (Arbeit in Gruppen):
Zukunftsbild & übergeordnete Ziele

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“
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Fragestellungen Atelier

1. Wie stellen Sie sich die Gemeinde Lauenen im Jahr 2045 vor (wünschbares Zukunftsbild)?
=> Sie überfliegen als Adler die Gemeinde Lauenen

▪ Wie wird die Gemeinde idealerweise aussehen? Wie wird sie funktionieren? Was wird Lauenen 
auszeichnen? Worauf werden wir stolz sein?

▪ Welche Entwicklung / was sollte unbedingt vermieden werden («Albtraumszenario»)?

2. «Leitplanken» und übergeordnete Ziele für die zukünftige Entwicklung in den Bereichen 
Siedlungsentwicklung/Raumentwicklung, Gesellschaft, Wirtschaft, Umwelt und Gemeindesteuerung: 

▪ Welche Qualitäten sollen gesichert & erhalten oder gefördert & ausgebaut werden?

▪ Wo sollen Verbesserungen / Veränderungen erfolgen, was wollen wir besser machen bzw. stärken? 

▪ Wo soll die Gemeinde aufholen und was gilt es zu vermeiden?

 

falls noch Zeit bleibt:

3. Mögliche Massnahmen & Projekte zur Erreichung der Ziele

▪ Nennen Sie mögliche konkrete Ideen für Massnahmen und Projekte

42
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Zusatzaufgabe

Slogan entwickeln (alle)

▪ Ideen auf Sloganwand notieren

▪ Parallel zu Ateliers, in der Pause, vor dem 
«Nachhausegehen»,…

43

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“

Weggis (LU):
 «Hin und … Weggis»

 Höri (ZH):
 «Da ane g’höri»

Lauenen (BE):
«….»
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P A U S E – Zeit für den persönlichen Austausch & 
Imbiss, Sloganwand

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“
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Resultate vorstellen & Diskussion

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“
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Ausblick & Schlussworte

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“
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Weiteres Vorgehen

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“

> Mitwirkung (15. September - 5.Oktober) mit anschliessender Auswertung

Gemeindeleitbild
▪ Erarbeitung Gemeindeleitbild (Okt. 2026)
▪ Beschluss Gemeinderat und Präsentation an Gemeindeversammlung (Nov. 2026)

Raumentwicklungskonzept
▪ Erarbeitung Bericht und Karten (ab Okt. 2026)
▪ Öffentliche Veranstaltung und Mitwirkung (Feb. 2027)

49
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Mitwirkung

▪ Offen für alle BewohnerInnen der Gemeinde Lauenen

▪ 15. September bis 04. Oktober

▪ Link auf Website Gemeinde Lauenen
https://kurzlink.ch/lauenenwohin oder

Fragebogen in Papierform auf Gemeinde erhältlich

Bevölkerungsanlass „Lauenen – wohin?“

50

Raum und Mobilität 

Umwelt

Gesellschaft und Wirtschaft

Public Management 

Kommunikation

IC Infraconsult AG 

Kasernenstrasse 27, CH-3013 Bern

+41 31 359 24 24

icag@infraconsult.ch

infraconsult.ch

E
rs

te
ll

t 
d

u
rc

h
 V

o
rl

a
g

e
n

b
a

u
e

r.
ch

Danke für Ihre Mitarbeit

https://kurzlink.ch/lauenenwohin
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